
Phasenmodell zum Hochfahren der Kita-Betreuung in Schleswig-Holstein 

Phase 1 2 3 4 

Betreuungs-
setting 

eingeschränkte Not-
betreuung 

Flexible 
Notbetreuung  
Stufe 1 

Flexible 
Notbetreuung 
Stufe 2 

Eingeschränkter 
Regelbetrieb 
Stufe 1 

Eingeschränkter 
Regelbetrieb 
Stufe 2 

Regelbetrieb 

Zeithorizont 16.03. bis 19.04. seit 20.04. zeitnah Perspektivisch Perspektivisch Perspektivisch 
1. Mitarbeiter aus kriti-
scher Infrastruktur,
wenn beide Elternteile
dazugehören (wenn
keine Alternativbetreu-
ung vorhanden)

2. Kinder, für die das
Jugendamt aus Kindes-
wohlaspekten eine Be-
treuung für notwendig
erachtet

------------------------------ 
Kindertagespflege mit 
bis zu fünf Kindern 

Status quo Notbetreu-
ung:  
+ Mitarbeiter aus kriti-
scher Infrastruktur,
wenn ein Elternteil da-
zugehört (wenn keine
Alternativbetreuung
vorhanden)
+ berufstätige Alleiner-
ziehende (wenn ohne
Alternativbetreuung)

1. Status quo Notbetreu-
ung
+ weitere KRITIS-Berei-
che  (wenn keine Alter-
nativbetreuung vorhan-
den)

+ berufstätige Alleiner-
ziehende (wenn ohne Al-
ternativbetreuung)

2. Betreuung in Kohor-
ten (tages- oder wo-
chenweise)
+ alle Kinder mit heilpä-
dagogischem Förderbe-
darf und/oder Sprach-
förderbedarf
+ alle Vorschulkinder

3. Erhöhung der Grup-
pengröße von 5 auf 10
Kinder (Richtwert)

1. Status quo Notbetreu-
ung
+ weitere KRITIS-Bereiche
(wenn keine Alternativbe-
treuung vorhanden)

+ berufstätige Alleinerzie-
hende (wenn ohne Alter-
nativbetreuung)

2. Betreuung in Kohorten
(tages- oder wochen-
weise)
+ alle Kinder mit heilpäda-
gogischem Förderbedarf
und/oder Sprachförderbe-
darf
+ alle Vorschulkinder
+ alle weiteren Kinder

Detailsteuerung vor Ort in 
den Einrichtungen  

1. Status quo Notbetreuung
+ weitere KRITIS-Bereiche
(wenn keine Alternativbe-
treuung vorhanden)

+ berufstätige Alleinerzie-
hende (wenn ohne Alterna-
tivbetreuung)

2. Vollzeitbetreuung
+. alle Kinder mit heilpädago-
gischem Förderbedarf und/o-
der Sprachförderbedarf
+ alle Vorschulkinder

3. Betreuung aller weiteren
Kinder in Kohorten (tage-      
oder wochenweise Betreu-
ung im Wechsel), Detailsteu-
erung vor Ort in den Einrich-
tungen

4. Erhöhung der Gruppen-
größe von 10 auf 15 Kinder
(Richtwert)
--------------------------------------
Kooperation von Kinderta-
gespflegepersonen mit bis zu
insgesamt 10 Kindern

keine Notbetreuung 
mehr 

alle Kinder in den Ein-
richtungen  

Gruppengrößen regulär 
bis 20 Kinder 

Auslastung Auslastung 2% Auslastung 8%, nach 
Ergänzung der Lehr-
kräfte ca. 10% 

Auslastung ca. 30% Auslastung ca. 55% Auslastung ca. 75% Auslastung aufsteigend 
bis 100% 
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